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Die für die jeweilige Operation  notwendigen Vorunter-
suchungen werden in Absprache mit Ihrem Hausarzt 
durchgeführt, um Doppeluntersuchungen zu vermeiden. 
Der erste Kontakt mit der Allgemeinchirurgie, z.B. um 
eine notwendige Operation abzuklären, erfolgt in den 
Ambulanzen des Gesundzeitszentrums Nordwest 
(siehe Kasten).
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Telefon-Kontakt zu den Ärzten 
des Gesundheitszentrums:

In Lohne:    (0 44 42) 81- 350

In Quakenbrück:    (0 54 31) 903 000
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Allgemein- und Visceralchirurgie

Das Christliche Krankenhaus Quakenbrück betreibt mit 
dem St. Franzsikus Hospital Lohne das Gesundheits-
zentrum Nordwest-Magen-Darmerkrankungen. 
In diesem Zentrum werden die allgemein- und visceralchi-
rurgischen Eingriffe sowohl geplant als auch bei Notfällen 
in beiden Krankenhäusern durchgeführt. 

Ärztlicher Leiter für beide Standorte ist der Chefarzt der 
Allgemein- und Visceralchirurgie des St. Franziskus Hos-
pitals Lohne Dr. Peter Loermann, der von seinem Oberarzt 
Gustav Peters an beiden Standorten vertreten wird. 

Dieser spezifische operative Ansatz der beiden Abteilun-
gen wird ergänzt durch das Medizinische Versorgungszen-
trum (MVZ) des Christlichen Krankenhauses Quakenbrück, 
die gastroenterologischen Abteilungen beider Häuser 
sowie die onkologische Kompetenz der niedergelassenen 
Kooperationspartner. Der ärztliche Leiter des MVZ ist Dr. 
Heinz-Gerd Grotepaß. 
Ergänzend stellen die Partner sich einem externen Quali-
tätsvergleich durch das Westdeutsche-Darm-Centrum in 
Düsseldorf. 

Spezielle Schwerpunkte

Chirurgische Therapie von Enddarmerkrankungen

Enddarmendoskopie und -sonographie

Chirurgie der Krebsgeschwülste 
des Verdauungstraktes
Dank moderner OP-Techniken können häufig künstliche 
Darmausgänge vermieden werden.

Behandlung komplizierter Bauchwandbrüche
Mit Kunststoffnetzen (Polypropylene) können komplizierte 
Bauchwandbrüche sicher versorgt werden. 

Behandlung kindlicher Leistenbrüche
Hier werden in der Regel ambulante Eingriffe durchgeführt.

Behandlung von Stomaproblemen 
bei künstlichem Darmausgang

Adipositas – Chirurgie

- bei Hämorrhoidalleiden
- Behandlung gutartiger  
 Tumore des Mastdarmes 
 durch die Transanale  
 Endoskopische Mikro-
 chirurgie nach Prof. Bueß

- Operation des Darm-  
 vorfalles
- Fistelbehandlung 
- Behandlung der Inkon-  
 tinenz mit einem künst-
 lichen Schließmuskel

- Gallensteinleiden
-  Leistenbrüchen
-  Mageneingriffen

-  Dick- und Dünn-
 darmerkrankungen
-  Wurmfortsatzentfernungen 

-  Magenband
- Gastric Bypass
- Biliopancreane Diversion

- Endokrine Chirurgie
- Struma
- Nebenschilddrüse

Leistungsspektrum

Die Visceralchirurgie ist ein Teilgebiet der Chirurgie. 
Ähnlich wie sich die Unfallchirurgen auf die Behandlung 
von Unfallfolgen spezialisiert haben, bildet die operative 
Therapie der Erkrankungen der inneren Organe, der Hor-
mondrüsen und der Bauchwand den Schwerpunkt der 
Visceralchirurgie. Das Gesundheitszentrum Nordwest-Ma-
gen-Darmerkrankungen führt alle konventionellen und la-
paroskopischen (durch Bauchhöhlenspiegelung) Operatio-
nen des Verdauungstraktes durch. Viele Patienten können 
durch Anwendung dieser modernen Operationsverfahren 
ambulant oder kurzstationär behandelt werden. 
Zur Qualitätssicherung der Operationen werden die Richt-
linien der „Deutschen Gesellschaft für Chirurgie“ 
der Behandlung zu Grunde gelegt.
 
Die Schwerpunkte sind:
Laparoskopische Chirurgie bei

Chirurgie der Schilddrüse und der Nebenschilddrüse
Durch Einsatz des Neuromonitorings kann der Stimmbandnerv 
dargestellt und geschont werden. 


